
Im Rahmen der jährlich durchge-

führten Landesbereisung des Mi-

nisteriums für Landwirtschaft und 

Umwelt Sachsen-Anhalt (MLU) 

fand am 09.06.2011 der Besuch des 

Amtsbezirks des Amtes für Land-

wirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten (ALFF) Süd statt. Bei diesen 

Bereisungen werden regelmäßig 

der Stand der Umsetzung der Lea-

der-Entwicklungskonzepte erörtert 

und vor Ort Projekte besichtigt.

Frau Dr. Margita Bursian, langjährige 

Referentin im Referat Agrarwirtschaft, 

Ländliche Räume, Fischerei des Landes-

verwaltungsamtes Halle und damit An-

sprechpartnerin zu allen Verwaltungsfra-

gen „rund um Leader“, wurde am 12. Mai 

2011 in den Vorruhestand verabschiedet. 

Als Vertreter der 23 Lokalen Leader-Ak-

tionsgruppen in Sachsen-Anhalt über-

brachten die beiden Manager „der ersten 

In diesem Jahr fand die Besprechung 

auf dem Gebiet unserer LAG statt.  

Nachdem im OT Lüttchendorf der Ge-

meinde Seegebiet Mansfelder Land 

über den Arbeitsstand in den vier 

im Amtsbezirk des ALFF Süd befind-

lichen Gruppen, den LAG´n „Zeitz-

Weißenfelser Braunkohlenrevier“, 

„Naturpark Saale-Unstrut-Triasland“, 

„Unteres Saaletal und Petersberg“ 

sowie „Mansfeld-Südharz“ diskutiert 

wurde, erfolgte die Besichtigung von 

LEADERLokale-Aktions-Gruppe
„Mansfeld-Südharz“

Info-Brief
201103

sechs Projekten rund um den Süßen 

See. Besucht wurden die Fahrradsta-

tionen im Süd- und Nordbereich, der 

Fischerhof am Kernersee, das Schloss 

Seeburg, der Campingplatz und das 

Mehrzweckzentrum Seeburg.

24.06.2011

Behördenvertreter des MLU und des ALFF-Süd berieten in der Gemeinde  
Seegebiet Mansfelder Land mit vier LAG´n aktuelle Themen der Leader-Arbeit

Frau Dr. Bursian wurde in den wohlverdienten Vorruhestand verabschiedet

Erfahrungsaustausch von Vertretern des MLU, ALFF, der Landkreise 
und von vier LAG´n in Lüttchendorf

Die Herren Dr. Bock (links) und Schumann bei 
der Verabschiedung von Frau Dr. Bursian 
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Die Besprechungsteilnehmer im Eingangs-
bereich des Schlosses Seeburg
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Stunde“ Dr. Wolfgang Bock und Michael 

Schumann die Grüße aller Kolleginnen 

und Kollegen. Ein Foto mit allen aktuel-

len Managerinnen und Managern  soll sie 

an ihr Berufsleben erinnern. 

Wir wünschen Frau Dr. Bursian für 

ihren neuen Lebensabschnitt beste 

Gesundheit und viel Spaß bei all 

den Dingen, die sie schon immer 

machen wollte.
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Die Lutherstadt Eisleben als Eigentüme-

rin des ehemaligen Gutes Peter im 

Ortsteil Unterrißdorf hat nunmehr 

die Genehmigung zum weiteren Umbau 

des Gebäudes erhalten. Damit wurde 

der bereits vorliegende vorzeitige Maß-

nahmebeginn in einen Zuwendungs-

bescheid umgewandelt. Nachdem der 

Stadtrat im März dieses Jahres der Auf-

hebung des aus haushaltstechnischen 

Gründen verhängten Baustopps zuge-

stimmt hat, sind aus fördertechnischer 

Sicht nunmehr alle Hürden beseitigt.

Ebenfalls im Ortsteil Unterrißdorf der 

Lutherstadt Eisleben befindet sich 

die Kirche St. Liudger und Mater-

nus der evangelischen Gemeinde. 

Nachdem im vergangenen Jahr be-

reits das Dach des Gotteshauses mit 

Hilfe von „Leader“ saniert werden 

konnte, steht jetzt die Sanierung der 

Fenster sowie der Fenstergewände 

auf dem Programm.

Bewilligungsbehörde versendet Zuwendungsbescheide an drei Kirchengemein-

den und an die Lutherstadt Eisleben – weitere Bescheide in Vorbereitung

Landkreis Mansfeld-Südharz

gefördert durch:

Des Weiteren hat die Kirchenge-

meinde der ev. Kirche St. Marien 

in Klostermansfeld zwei Bescheide 

zum Umbau des Gemeindehauses und 

der Sanierung eines Kirchenfensters 

erhalten.

Im Gemeindehaus soll der Giebel sa-

niert und das Dach neu eingedeckt 

werden. Zudem ist die Umgestaltung 

des Gemeinderaumes geplant.

Dazu sind statische Veränderungen am 

Gebäude vorgesehen, da die die Decke 

stützenden Säulen entfernt werden. 

Damit wird ein völlig anderes Raumge-

fühl entstehen und das Gebäude viel-

fältiger genutzt werden können.

Der zweite Bescheid an die ev. Gemein-

de betrifft zwei durch Witterungsein-

flüsse stark in Mitleidenschaft gezoge-

ne Fenster im Altarraum. Diese können 

nun saniert werden. Nach Fertigstel-

lung erstrahlen dann alle Fenster in 

neuem Glanz. 

In den letzten Tagen erhielten mehrere Projektträger unserer LAG Post vom Amt für Landwirtschaft, Flur-

neuordnung und Forsten Süd (ALFF). Der Inhalt war durchweg positiv. Mit den zugegangenen Bewilli-

gungsbescheiden können die Empfänger nun an die praktische Umsetzung ihrer Vorhaben gehen. 

Schließlich ist auch bei der ev. Ge-

meinde St. Laurentius in Gorenzen 

ein Bescheid zur Unterstützung bei 

der Sanierung des stark beschädigten 

Daches eingegangen. Im ersten Bau-

abschnitt ist die Sanierung des Turm-

dachs vorgesehen. Für das Jahr 2012 

steht dann das Dach des Kirchen-

schiffs auf der Tagesordnung.

Das ehemalige Gut Peter wird zum 
Dorfgemeinschaftshaus umgestaltet

Fenstersanierungen an den evangelischen 
Kirchen in Unterrißdorf und Klostermansfeld

Der Turm der ev. Kirche Gorenzen soll ein 
neues Dach erhalten
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